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STRASSBURG .
6 UND SEINE BAUTE!

UNTER MITWIRKUNG VON

N * A

— FE SI C PS

ANDESCEOLOGE. Bk. E. SCHUMACHER , PriyATDoZENT Dr. H. HERGESELL ,
Dr. E. V BORBIES, Prorkssor Dr. g. DEHIO, STADTARCHIVAR. DR. O. WINCKELMANN,;

STADTBAURATH DTT U. A.
HERAUSGEGEBEN

VOM ARCHITEKTEN: & INGENIEUR-VEREIN kl

ELSASS-LOTHRINGEN .
Mit 655 Abbildungen im Text,

einem. Plan d

8 M 20.4 in Ganz Lein wand geb. M. 22. — in HalbfraıPre

en Theiles steht naturgemäss die Geschichte
Forscher in gedrängter Weise hier mitge It

1, und in vielen Ei in weitaus anspi ler,
selnd wird dials die

Schilderung
St. Denis, durch die Geschichte
baues. Die folgenden Abschnitte
Jahre 1870. Jede dieser Abhand
Pola czek, der die mittela!

Münsters zu
und des Thurm¬

Alter bis zum
Daten. Sowohlker dessen

der die Bau¬Forschungen. sich auf
thäti it vom Anfange des
Sachkenntniss durchgeführt . Si

mit Eifer und
ie schwierig es

eitig bemüht , innerhalb
Wenn uns dennoch

O. Winckelmann
iese Partie

auch mitunter war, bestimmte Aufschlüsse zu geber
Bild künstleriihres Gebietes ein lebensve

der Abschnitt über die Profänbauten des Mit
ustandesund Eh. Schmitz) am meiste d

des Buches gewährt eben den o anblick Bürgerthum Strassburgs im
n Hofe und detseinem malerisch

Hauses am Münsterplatze mit
1 dissen Hötel du

15. und 16. Jahrhundert. Die G

prächtigen getäfelten Zimmern ,
seinen nun erneuerten Malerei vänden, des gran

innerhalb der
r Individualitätlden reizwocommerce u. s. V.

engen Mauern des alten Argent
hervor, vor allem Joh. Sic hoch,

Ob er auch der
wesen, bleibt zweifelhaft.

hütten beharrlie
führt zu haben. De

in zelneKünstler in
rger Schlosse

es Hötel du
der e Friedrichsbau am

hauses Strass urgis auer des «bet
commerce ,
als Vorort der deutschen 17
hunderts der Renaissance z
Detail, zum Ausdrucke , in

gebührt ihm das Verdienst, Strassburg , das
des 16. Jahr¬Gothik festhielt, am Ausgar

r, namentlich imneue Stil kommt auch
. Wendeltrebpen und vor Allem in höchst. Pl

ntzereien. Gute und zahlreiche Abbildun
n Theilen des Buches , das Verständniss in will¬n Fachwerkbauten mitinteressa

erleichtern und beleben hier, wie i illen
kommenster Weise.

Mittheilungen des IC. K. Museums für Kunst und Industrie in. Wiens 1895. Nr. 3.

Strassburg . Universitäts-Buchdrucker
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